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Leute aus Königsfeld 

Lauschiger Festplatz
Das Sägeweiherfest findet möglicher-
weise im kommenden Jahr nicht
mehr an diesem Standort statt. Denn
eventuell entsteht an dem Veranstal-
tungsort, um den viele andere Vereine
aus der Umgebung den Förderverein
des FC Königsfeld beneiden, ein
Ausbildungsbetrieb des staatlichen
Forstamtes. So jedenfalls steht es
geschrieben auf den Plakaten, mit
denen der Förderverein für sein Fest
geworben hat. Aber, so Albert Kopp
vom Förderverein, man müsse ab-
warten, und was aus diesen Plänen
wird, werde man wohl erst in einigen
Monaten erfahren. Für das Fest in
diesem Jahr jedenfalls waren die
Bedingungen ideal und am Ende gab
es nur zufriedene Gesichter. B I L D :  F E I N

Vorschüler begeistert von Pippi Langstrumpfs Streichen
Auf großer Abschlussfahrt sind die Vorschulkinder vom Maxi-Treff der Grund-
schule Königsfeld. Mit der Schwarzwaldbahn geht es von St. Georgen nach
Hornberg und dann zum hochgelegenen Schloss und nach einer zünftigen
Vesperpause zur Felsengrotte mit ihren vielen unterirdischen Gängen. Höhe-
punkt der Abschlussfahrt ist der Besuch der Freilichtbühne. Pippi Lang-
strumpfs Streiche finden die Kinder einfach nur „super“. Glücklich und müde
treten sie schließlich die Heimfahrt an. B I L D :  ST R Ö TGE N

Kinder haben Spaß
Evangelische Kirchengemeinde: Beste
Laune herrschte bei den 45 Kindern
und 17 Begeleitpersonen, die beim
Kinderausflug der evangelischen
Kirchengemeinde Mönchweiler im
Holiday Park in Hassloch in der Pfalz
unterwegs waren. In zwei Bussen
machte sich die Gruppe am frühen
Morgen auf den Weg. In Hassloch
angekommen, fand bald jeder seine
Lieblingsattraktion. Egal, ob mit 120
Kilometern in der Stunde in der Ach-
terbahn oder eher gemütlich im anti-
ken Pferdekarussell, die muntere
Truppe war mit viel Spaß dabei. „Das
war ein toller Tag und dank der Un-
terstützung der Betreuer hat alles
prima funktioniert“, freut sich Organi-
sator Peter Aberle. B I L D :  P U TS C H BAC H

Königsfeld (akb) Nach zwei Jahren
Schulzeit, einem Jahr Betriebsprak-
tikum und einem Kolloquium als letzte
Prüfungshürde haben sie es geschafft:
32 Absolventen der Fachschule für Sozi-
alpädagogik der Zinzendorfschulen ha-
ben ihren Abschluss in der Tasche. 20
von ihnen sind nun staatlich geprüfte
Erzieher und können in ihr Berufsleben
starten, meldet die Schule. Dies sind:
Karen Buchholz, Florian Frank, Tineke
Henrich, Jabin Jäckle, Sinem Kangalli,
Carolin Kappler, Corinna Kopp, Jonas
Kreilinger, Nathalie Kühn, Larissa Man-
tel, Annika Pfaff, Lisa Scheuble, Anna
Schneider, Alina Schulz, Melanie
Schulz, Katrin Schwager, Robin Strbek,
Jana Walter, Martin Wegener und Lena
Werner.

Ein rundes Dutzend Auszubildender
schloss die Lehrzeit, in der es vor allem
um den hauswirtschaftlich-pflegeri-
schen und den sozialpädagogischen
Bereich ging, als staatlich anerkannte
Kinderpflegerinnen ab. Die Zwölf bil-
deten den letzten Jahrgang der auslau-
fenden Berufsfachschule für Kinder-
pflege. Vor zwei Jahren beschloss die
Schule, den Ausbildungszweig einzu-
stellen. Schulleiter Rainer Wittmann
begründet dies damit, dass sich zu we-
nige qualifizierte Bewerber für die Aus-
bildung interessierten. Eine Weiterfüh-
rung hätte sich damit nicht gelohnt. 

Die zwölf letzten Kinderpflegerinnen
der Zinzendorfschulen Königsfeld ver-
abschiedete Rektor Rainer Wittmann
mit den Worten: „Es freut mich, dass ihr
es seid, die diesen Schulzweig been-
den.“ Auch der Vorsitzende der Prü-

fungskommission, Werner Schaub, und
die Fachlehrer gratulierten allen Absol-
venten für ihre bestandenen Prüfungen
und wünschten einen guten Start in den
neuen Lebensabschnitt. 

Die Fachlehrerinnen Brunhilde Bip-
pus und Bianca Jäger begleiteten in ih-
rer dreijährigen Ausbildung zur Kinder-
pflegerin die Absolventinnen Barbara
Stöckermann, Lisa-Maria Datzmann,

Yvonne Harant, Liv-Janine Baur, Jessica
Kletzenbauer, Viktoria Haan, Jennifer
Geiselmann, Esra Bayrak, Sabrina Bal-
drich, Julia Kurz, Stefanie Kämpfer und
Saranda Bytyqi. 

32 geprüfte Erzieher und Kinderpfleger
➤ Zinzendorfschüler 

schaffen ihre Abschlüsse
➤ Schule und Praktikum

geht Prüfung voraus
➤ Fachschule Kinderpflege

wird nicht weitergeführt
20 Absolventen der
Zinzendorfschulen
Königsfeld sind nun
staatlich geprüfte
Erzieher. Es gratulieren
der Schulleiter Rainer
Wittmann (rechts), der
Vorsitzende der Prü-
fungskommission,
Werner Schaub, (links)
und die Fachlehrer.
B I L D E R :

Z I N Z E N D O RF S C H U L E N

Zwölf Schüler der Fachschule für Sozialpädagogik der Zinzendorfschulen schließen als
letzter Jahrgang der auslaufenden Berufsfachschule für Kinderpflege ihre Ausbildung ab.
Schulleiter Rainer Wittmann und die Fachlehrerinnen freuen sich mit den Absolventinnen. 

Der Berufskolleg der Fachschule Sozial-
pädagogik ist ein Bereich der Zinzen-
dorfschulen Königsfeld. Bewerber
müssen mindestens die mittlere Reife
und das einjährige Berufskolleg vor-
weisen. Nach zwei Jahren an den
Zinzendorfschulen, einem einjährigen
Betriebspraktikum und einer mündli-
chen Prüfung, dem Kolloquium, schlie-
ßen die Auszubildenden als staatlich
geprüfte Erzieher ab. Die Fachschule
Kinderpflege läuft mit diesem Ab-
schlussjahrgang aus. Dafür startet ab
kommendem Schuljahr die Fachschule
Sozialwesen mit dem Abschluss Ju-
gend- und Heimerzieher. (akb)

Die Fachschule

Königsfeld – Ein Autofahrer verursach-
te aus Unachtsamkeit im Königsfelder
Ortsteil Weiler einen Verkehrsunfall.
Nach Angaben der Polizei hatte er beim
Abbiegen links in die Flözlinger Straße
die Vorfahrt eines entgegenkommen-
den Wagens missachtet, beide Fahrzeu-
ge stießen zusammen. Bei dem Unfall
wurde niemand verletzt, an den Autos
entstand etwa 5000 Euro Schaden. 

Zusammenstoß
beim Abbiegen

Königsfeld (akb) Zum Ersten, zum
Zweiten, zum Dritten: Nur noch wenig
Zeit bleibt den Bietern, für die Benefiz-
Auktion der Kunststelen des Kunstkul-
turforum Königsfeld, kurz Kukuk, ihre
Gebote abzugeben. Am Freitag, 12. Juli,
versteigert Bürgermeister Fritz Link ab
18 Uhr zusammen mit Auktionator
Gunter Schwarz die Kunstwerke auf
dem Zinzendorfplatz, für die sich Inte-
ressenten gemeldet haben. 

Bis Mitternacht am heutigen Don-
nerstag nimmt Kukuk Gebote per E-
Mail unter info@kuuk-koenigsfeld.de
an. Am Freitag bleibt Kurzentschlosse-
nen von 11 bis 12 Uhr und noch einmal
um 17 Uhr die Gelegenheit, vor Ort zu
bieten. Der Startpreis beträgt 20 Euro.
Gegen eine Spende von 10 Euro können
nicht versteigerte Stelen am Ende der
Auktion gekauft werden.Der Erlös der
Auktion geht an das Albert-Schweitzer-
Urwaldhospital in Lambarene. Da sich
die Auktion bis zum Einbruch der Dun-
kelheit hinziehen kann, sind die Gäste
gebeten, eine Sitzgelegenheit mitzu-
bringen. 

Die aktuelle Bieterliste liegt im Kukuk-Treff,
Friedrichstraße 5 in Königsfeld, aus oder
kann im Internet eingesehen werden:
www.kukuk-koenigsfeld.de

Noch kann jeder
für Stelen bieten

Mönchweiler (put) Die Jugendabtei-
lung des Fußballclubs Mönchweiler
lädt am Samstag, 13. Juli, zu einem Fuß-
ballturnier für Jugendmannschaften.
Um 10 Uhr beginnen die Spiele der
Bambinis und der E-Jugend. Ab 13 Uhr
spielen die F-Junioren, ab 13.30 Uhr die
D-Junioren. Für die Bewirtung ist im
Vereinsheim gesorgt.

Fußballturnier 
für junge Kicker

Mönchweiler (put) Die Eisstockschüt-
zen Mönchweiler tragen vom Freitag,
12. Juli, bis zum Samstag, 14. Juli, ihr Lai-
enturnier mit Sommerfest aus. Das Tur-
nier besteht aus einer Vorrunde, die am
Freitagabend und am Samstag stattfin-
det, und der Finalerunde mit Sieger-
ehrung am Sonntag. Während des ge-
samten Festwochenendes sind Besu-
cher eingeladen, sich ein Bild von den
neuen Bahnen und dem Sport zu ma-
chen. Die Eisstockschützen bewirten
ihre Gäste im Festzelt. 

Laien testen das
Eisstockschießen

Südkurier, 11. Juli 2013


